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jahresbericht

bis hin zur Rettung und Versorgung von Haus- und Wildtieren in Katastrophengebieten. Wir werfen im aktuellen .... bekamen, rief das Entwicklungsprogramm der. Vereinten Nationen (UNDP) den IFAW zur Hilfe, weil unser ... auf Haus- und Nutztiere in den am schwersten von diesem Super-Taifun der Klasse 5 betro -. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 3MB Größe
 18 Downloads
 757 Ansichten






 Kommentar


























JAHRESBERICHT Juli 2012 - Juni 2013



Verantwortlich für die Umsetzung unserer Mission



Unsere Mission Der IFAW rettet und schützt Tiere auf der ganzen Welt.



Unser Versprechen
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Wir garantieren Förderern und Entscheidern die Entwicklung effektiver Tierschutzlösungen, bei deren Umsetzung wir mit Augenmaß, Leidenschaft und Integrität vorgehen.



Unsere Arbeit Der IFAW ist davon überzeugt, dass Tiere einen immanenten Wert besitzen und dass wir die Pflicht haben, sie vor Leid und rücksichtsloser Ausbeutung zu schützen.



Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des IFAW danken den vielen Förderern der Organisation, die auf unsere Fähigkeiten vertrauen, Tiere in allen Teilen der Welt zu retten und zu schützen.



sei, (s. Seite 4) helfen dem IFAW dabei, Politiker, Entscheidungsträger und die Öffentlichkeit sachlich zu informieren und auf drängende Tierschutzprobleme hinzuweisen.



Mit dem aktuellen Geschäftsbericht möchten wir zeigen, dass wir mit großem Engagement für unsere gemeinsamen Ziele arbeiten und alles daran setzen, um Ihr Vertrauen immer wieder neu zu verdienen.



Die Finanzübersicht zeigt, dass unsere Organisation solide aufgestellt ist und unseren engagierten Mitarbeitern die Möglichkeit bietet, auf lange Sicht zu planen und nachhaltige Tierschutzarbeit zu leisten.



Der Bericht stellt einige der vielen Erfolge heraus, die wir im zurückliegenden Jahr erreicht haben: von der ersten gelungenen Auswilderung eines jungen Tigers in Russland, über den Schutz von Elefanten vor Wilderern bis hin zur Rettung und Versorgung von Hausund Wildtieren in Katastrophengebieten.



Im zurückliegenden Jahr hatte ich die Gelegenheit, enger mit unseren Spezialistinnen und Fachleuten aus unterschiedlichsten Bereichen zusammenzuarbeiten. Ihr Verständnis von lokalen Besonderheiten und globalen Zusammenhängen sowie ihre Erfahrung in praktischer Arbeit und der Kooperation mit wichtigen Partnern gibt ihnen die Möglichkeit, schnell und flexibel zu handeln und die Ressourcen des IFAW optimal zu nutzen.



Wir werfen im aktuellen Bericht auch einen Blick auf die Arbeit unserer Spezialisten für die Erstellung und Veröffentlichung von Berichten und Untersuchungen, die eine wichtige Grundlage für unsere praktische und politische Arbeit sind und die Tierschutzbewegung voranbringen. Berichte über die traurigen wirtschaftlichen Fakten hinter dem illegalen Wildtierhandel, Untersuchungen über den schwindenden Rückhalt für Walfänger in Japan und die Demaskierung unsinniger Behauptungen, wie beispielsweise der, dass die „Trophäenjagd“ dem Artenschutz dienlich



Wir beim IFAW sind stolz auf das Vertrauen unserer Förderer aus allen Teilen der Welt und werden auch weiterhin alles daransetzen, um die Welt für Menschen und Tiere weiter zu verbessern. Mit freundlichem Gruß, Kathleen Savesky Vorsitzende



Wir fördern praktische Lösungen, die einzelnen Tieren helfen sowie ganze Populationen und ihre Lebensräume langfristig schützen. Wir arbeiten daran, dass der Tierschutzgedanke bei politischen Entscheidungen, Gesetzesvorhaben und in der Gesellschaft mehr Beachtung findet. Das IFAW-Team umfasst Rettungskräfte, Tierärzte, Politikexperten, Kampagnenleiter, Wissenschaftler, Pädagogen und hoch qualifizierte Mitarbeiter, die sich mit Leidenschaft und Engagement für den Tierschutz einsetzen.



Unser Ansatz Der IFAW ist davon überzeugt, dass Tiere einen immanenten Wert besitzen und dass wir die Pflicht haben, sie vor Leid und rücksichtsloser Ausbeutung zu schützen. Wir fördern praktische Lösungen, die einzelnen Tieren helfen sowie ganze Populationen und ihre Lebensräume langfristig schützen. Wir arbeiten daran, dass der Tierschutzgedanke bei politischen Entscheidungen, Gesetzesvorhaben und in der Gesellschaft mehr Beachtung findet. Das IFAW-Team umfasst Rettungskräfte, Tierärzte, Politikexperten, Kampagnenleiter, Wissenschaftler, Pädagogen und hoch qualifizierte Mitarbeiter, die sich mit Leidenschaft und Engagement für den Tierschutz einsetzen.



Unsere Vision Eine Welt, in der Tiere respektiert und geschützt werden.



Programm-Highlights 5 Tierrettung 7 Schutz und Rehabilitation von Wildtieren 9 Haustiere 11 Eine bessere Welt für alle 13 Kampf gegen den Wildtierhandel Finanzübersicht 15 Weltweit 17 Deutschland ©IFAW 2013 Alle Fotos © IFAW, sofern nicht anders angegeben
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Führend in Sachen Tierschutz



Berichte und Untersuchungsergebnisse Als Interessenorganisation führt der IFAW Studien und Untersuchungen durch und veröffentlicht die Ergebnisse, damit der Tierschutzgedanke mehr Gewicht in politischen Entscheidungsprozessen gewinnt. Die folgenden Berichte und Ergebnisse haben uns im Geschäftsjahr 2013 dabei geholfen, an einer besseren Zukunft für Tiere und Menschen zu arbeiten.



Regionale Direktoren und Experten Kelvin Alie Programmdirektor Wildtierhandel Kate Nattrass Atema Programmdirektorin Haustiere Nancy Barr Programmdirektorin Animal Action Education Jason Bell Programmdirektor Elefanten Regionaldirektor Südliches Afrika Jeffrey Flocken Regionaldirektor Nordamerika Grace Ge Gabriel Regionaldirektorin Asien Nathan Herschler Direktor Kampagnendurchführung James Isiche Regionaldirektor Ostafrika Robbie Marsland Regionaldirektor Großbritannien Isabella McCrea Regionaldirektorin Ozeanien Vivek Menon Regionaldirektor Südliches Asien Cynthia Milburn Direktorin Informations- und Bildungsarbeit Dr. Elsayed Ahmed Mohamed Regionaldirektor Naher Osten und Nordafrika Peter Pueschel Direktor Internationale Konventionen Patrick R. Ramage Programmdirektor Wale Katie Moore Programdirektorin Tierrettung Céline Sissler-Bienvenu Länderdirektorin Frankreich und frankophones Afrika Dr. Ralf (Perry) Sonntag Länderdirektor Deutschland Paul Todd Direktor Internationales Recht und Politik Arien van der Heijden Länderdirektorin Niederlande Sonja van Tichelen Regionaldirektorin Europäische Union Dr. Maria (Masha) N. Vorontsova Regionaldirektorin Russland und Gemeinschaft unabhängiger Staaten Patricia Zaat Länderdirektorin Kanada
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Die Wahrheit hinter dem Online-Handel mit Welpen Die IFAW-Studie „Was kostet ein Hund im Internet?“ (How Much is That Doggie on My Browser?) zeigt auf, dass kommerzielle Züchter ihr Geschäft immer stärker auf den Direktverkauf im Internet verlagern. Japans Walfang im Niedergang Die Studie „Wirtschaftlichkeit des Japanischen Walfangs“ (The Economics of Japanese Whaling) hat gezeigt, dass Japans Walfangindustrie seit über 20 Jahren auf Subventionen angewiesen ist, weil sie nicht rentabel arbeitet. Gefährlicher Elfenbeinhandel Die Gefahren des Elfenbeinhandels (Unveiling the Ivory Trade) ist eine auch als interaktive iPhone-App verfügbare Online-Studie über die Gefährdung der Elefantenbestände durch den Elfenbeinhandel.



Die Rettungseinsätze des IFAW helfen nicht nur einzelnen Tieren. Sie geben uns auch die Möglichkeit, langfristige gesellschaftliche Veränderungen anzuregen. Vergangenes Geschäftsjahr haben wir verschiedene wichtige Kooperationen mit nationalen und internationalen Strafverfolgungsbehörden, Verbänden und Gemeinschaften angebahnt oder erweitert, die viel zur Schaffung einer humaneren und nachhaltigeren Welt beitragen. So schloss Interpols Abteilung für Umweltkriminalität mit dem IFAW ein Abkommen über langfristige Zusammenarbeit im Kampf gegen den illegalen Handel mit Wildtieren und Wildtierprodukten. Ein anderer langjähriger Partner, der Disney Worldwide Conservation Fund, unterstützte



die Katastrophenhilfe des IFAW durch eine weitere große Spende. Als sechs bosnische Gemeinden die Probleme mit Straßenhunden nicht mehr in den Griff bekamen, rief das Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP) den IFAW zur Hilfe, weil unser Konzept der „Hilfe zur Selbsthilfe“ der Philosophie des UNDP entspricht. Wir danken unseren Förderern auf der ganzen Welt, die uns die Möglichkeit bieten, Tiere zu retten und für eine Zukunft zu arbeiten, in der Tiere geachtet und respektiert werden. Vielen Dank. Mit freundlichem Gruß, Azzedine T. Downes IFAW-Präsident



Bahnbrechende Studie über Wilderei Der IFAW-Bericht „Criminal Nature: The Global Security Implications of the Illegal Wildlife Trade“ (Kriminell: Der illegale Wildtierhandel und internationale Sicherheit) zeigt deutlich auf, welche Auswirkungen die zügellose Wilderei auf bedrohte Tierarten und die nationale Sicherheit in vielen Ländern weltweit hat. Trophäenjagd in Afrika für lokale Wirtschaft unbedeutend Der von renommierten Wirtschaftsexperten erstellte Bericht „Die 200-Millionen-Dollar-Frage“ (The $200 Million Question) wird veröffentlicht, während Politiker in den USA über die Aufnahme des Afrikanischen Löwen unter den U.S. Endangered Species Act (ESA) debattieren. Elfenbein-Anzeigenkampagne in China Eine Wirkungsstudie von Rapid Asia über die IFAWKampagne „Mom, I Got Teeth” (Mama, ich krieg’ Zähne) ergab, dass 68 Prozent der befragten Chinesen künftig definitiv kein Elfenbein mehr kaufen werden. Lebensräume für Elefanten im südlichen Afrika Professor Rudi van Aarde und sein Team vom Fachbereich Conservation Ecology Research (CERU) an der Universität Pretoria fordern in ihrem Bericht „Elephants – A Way Forward“ (Elefanten – Der Weg in die Zukunft) einen „lösungsorientierten“ Ansatz bei der Entwicklung von netzwerkartig strukturierten Lebensräumen für Elefanten, die an den Bedürfnissen der Tiere ausgerichtet sind. Wegweisende Forschung über das Verhalten der Zwergwale Der IFAW-Forschungssegler Song of the Whale sammelte Daten, die dabei helfen können, die Beeinträchtigung von Walen durch Whale Watching weiter zu reduzieren. Japaner verlieren Appetit auf Walfleisch und Walfang Eine vom IFAW beim Nippon Research Center in Auftrag gegebene Studie ergab, dass 88,8 Prozent der Japaner in den 12 Monaten vor ihrer Befragung kein Walfleisch gekauft hatten. Lediglich 27 Prozent der Befragten erklärten, sie würden den Walfang unterstützen, und 11 Prozent gaben an, den Walfang nachdrücklich zu unterstützen.



Internationaler Tierschutz-Fonds



4 14



Tierrettung Im zurückliegenden Geschäftsjahr hatten unsere Rettungsteams nach Stürmen, Bränden und Überschwemmungen in teils entlegenen Regionen alle Hände voll zu tun und versorgten viele tausend Tiere mit dem Nötigsten.



10 Jahre mit Disney Der Disney Worldwide Conservation Fund hat 10 Katastropheneinsätze finanziell unterstützt und damit die Ausweitung von Hilfsnetzwerken in den USA, Südostasien, Indien und Südamerika ermöglicht.



GreaterGood.org hilft dem IFAW Der Tierschutzbereich der Webseite GreaterGood.org unterstützt den IFAW seit fünf Jahren und hat uns in dieser Zeit ermöglicht, über 100.000 Tieren zu helfen, etwa durch die Behandlung von Hunden und Katzen.



Philippinen – Taifun Bopha Gemeinsam mit der Philippines Animal Welfare Society konzentrierten wir die Hilfsmaßnahmen auf Haus- und Nutztiere in den am schwersten von diesem Super-Taifun der Klasse 5 betroffenen Gebieten. Unter anderem verteilten wir 3,1 Tonnen Hundefutter und 800 Kilogramm Schweinefutter, um 726 Hunde und 186 Schweine zwei Wochen lang zu ernähren.
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Weitere Highlights Tornado in Oklahoma Nachdem ein gewaltiger Tornado über den US-Bundesstaat hinweggezogen war, brachte der IFAW zwei Teams vor Ort, um die Zusammenführung von Haustieren mit ihren Besitzern zu unterstützen und um bei der Versorgung betroffener Wildtiere zu helfen. Wirbelsturm Isaac Der IFAW schickte Teams in verschiedene Städte im US-Bundesstaat Mississippi, um Tiere zu retten und Tierheime zu unterstützen. Überschwemmungen in Pakistan Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation vor Ort, der Ravi Foundation, versorgten wir in den während der Monsunzeit überschwemmten Gebieten 15.000 Tiere mit Medikamenten, Futter und Frischwasser. Hurrikan Sandy IFAW-Teams führten Haustiere mit ihren Besitzern zusammen, bauten provisorische Tierheime und stellten finanzielle Hilfen für Futter, Reparaturen und medizinische Betreuung zur Verfügung. Waldbrände in Australien Der IFAW arbeitete in allen betroffenen Bundesstaaten mit lokalen Rettungsorganisationen zusammen und hielt in New South Wales Versorgungseinrichtungen für betroffene Tiere bereit. Internationaler Tierschutz-Fonds
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Schutz und Rehabilitation von Wildtieren Der IFAW ist davon überzeugt, dass effektiver Wildtierschutz die Rettung einzelner, verwaister Tiere ebenso umfasst wie effektive Schutzmaßnahmen für Lebensräume und die Unterstützung der Menschen vor Ort bei der Vermeidung von Konflikten mit Tieren.



Nashörner gerettet Drei in den Manas-Nationalpark ausgewilderte Nashörner brachten Nachwuchs zur Welt. Sie haben sich also bestens eingelebt. Die drei Weibchen waren in der Wildtierstation von IFAW und WTI großgezogen und später in den Nationalpark ausgewildert worden.



Sibirische Tigerin genießt Freiheit Nach ihrer Aufzucht in einer russischen Rehabilitationsstation, die der IFAW finanziell unterstützt, wurde die Sibirische Tigerin „Cinderella“ im Juni 2013 ausgewildert. Nie zuvor wurde in Russland die Auswilderung eines Tigers versucht.
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Weitere Highlights Erhaltung der Lebensräume für Elefanten und Nashörner in Indien Der IFAW hat verschiedene Dörfer rund um den Manas-Nationalpark mit verbesserten Kochherden ausgerüstet, für deren Fertigung nur Rohstoffe aus der Region verwendet wurden. Durch diese Maßnahme wird der Brennstoffverbrauch pro Person um etwa ein Kilogramm pro Tag gesenkt. Damit müssen schätzungsweise 2.500 Bäume jährlich weniger gefällt werden, was die Maßnahmen zur Erhaltung der Lebensräume wirksam unterstützt. Zweite Chance für 34 Großkatzen Gemeinsam mit dem Turpentine Creek Wildlife Refuge (TCWR) im US-Bundesstaat Arkansas siedelte der IFAW 34 Großkatzen aus einer Konkurs gegangenen Einrichtung in neu gebaute Gehege im TCWR um. 15 Jahre Bärenzentrum Über 196 verwaiste Bären hat das IFAW-Rehabilitationszentrum im russischen Bubonitsy in den vergangenen 15 Jahren bereits großgezogen und ausgewildert. Amboseli-Elefanten mit GPS-Halsbändern Im Rahmen eines wissenschaftlichen Gemeinschaftsprojekts, an dem auch der IFAW beteiligt war, wurden vier Elefanten im kenianischen Amboseli-Nationalpark mit GPS-Halsbändern ausgerüstet, um ihre Wanderwege, wichtige Korridore und saisonale Abweichungen von der Lebensraumnutzung zu kartieren. Die gesammelten Daten zeigen unter anderem, wo genau sich die für die Elefanten wichtigen Lebensräume befinden.
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Haustiere Der IFAW organisiert tierärztliche Versorgung für Hunde und Katzen in armen Gemeinden, findet humane Lösungen für Probleme mit streunenden Hunden oder Katzen und kämpft weltweit gegen Grausamkeit an Haustieren.



Straßenhunde in Bosnien In Zusammenarbeit mit dem Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen startete der IFAW ein neues Projekt zur Unterstützung von sechs bosnischen Gemeinden bei der Lösung ihrer Probleme mit Straßenhunden. Unser Konzept der Hilfe zur Selbsthilfe, um bessere Lebensumstände für Menschen und Tiere zu schaffen, deckt sich mit den Grundsätzen des UNDP.



Südafrika-Projekte auf gutem Weg Unsere Hunde- und Katzenprojekte in Zusammenarbeit mit den Organisationen CLAW (Community Led Animal Welfare) und Mdzananda stellen tiermedizinische Grundversorgung für die Siedlungenen im Umland von Johannesburg und Kapstadt sowie Informationsangebote in Sachen Tierhaltung für die dort lebenden Menschen zur Verfügung. Über 30.000 Tieren konnten wir mit diesen Projekten in diesem Jahr helfen.
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Weitere Highlights Management von Hundepopulationen Der IFAW unterstützte die Vorbereitung der ersten internationalen Konferenz für das Management von Hundepopulationen in der nordenglischen Stadt York. Alle großen Tierschutzorganisationen, die sich auch um Hunde kümmern, waren in York vertreten. Neue Tierarztpraxis für die Tiertafel Der IFAW eröffnete in Zusammenarbeit mit der Tiertafel in der Hamburger Ausgabestelle eine neue Tierarztpraxis. Dort hilft man finanziell in Not geratenen Menschen, die kein Geld haben, um ihre Tiere artgerecht zu ernähren oder medizinisch versorgen zu lassen. Neue mobile Tierarztklinik in Mexiko IFAW-Mitarbeiter und Partner in Playa del Carmen nutzen die mobile Klinik für Rettungseinsätze, für Tiertransporte in die Kastrationsklinik und für regelmäßige Tierarztbesuche in Maja-Gemeinden. Start des CAIR-Projekts Ein Informationsprogramm für Obdachlose und ihre Hunde und Katzen wurde im Oktober 2012 im französischen Reims gestartet. Im Rahmen des Projekts werden Futter, Hilfsmittel und Anleitungen für den Umgang mit Haustieren bereitgestellt.
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Eine bessere Welt für alle



Der IFAW unterhält für seine politische Tierschutzarbeit intensive Kontakte zu internationalen Koalitionen, Förderern, Gemeinschaften und Politikern aus unterschiedlichen politischen Entscheidungsebenen. Wir lenken die Aufmerksamkeit auf Tierschutzthemen und informieren Menschen aller Altersgruppen darüber, was wir tun können, um die Welt humaner und zukunftsfähiger zu gestalten. Weitere Highlights



Anzeigenkampagnen in China, Afrika und Deutschland Auf vier großen Flughäfen in China, Südafrika und Deutschland startete der IFAW seine Kampagne „Think Twice“, mit der Touristen dazu aufgefordert wurden, auf Tiersouvenirs zu verzichten. In drei Städten im Kongo führte der IFAW eine PR-Kampagne durch mit dem Titel „Our Elephants Are Not For Sale” (Unsere Elefanten sind nicht zu verkaufen).



Walfang vor Gericht Der Internationale Gerichtshof (ICJ) lud zur mündlichen Anhörung der Parteien im Zusammenhang mit Australiens Klage gegen Japans „wissenschaftlichen“ Walfang in antarktischen Gewässern. Korea ließ derweil das Vorhaben, selber wissenschaftlichen Walfang zu betreiben, wieder fallen.
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Petitionen für Elefanten und Wale Knapp 290.000 IFAW-Förderer unterschrieben eine Petition an führende Politiker mit der Forderung nach konkreten Maßnahmen für den Schutz von Elefanten, und über 16.000 engagierte Tierfreunde forderten die isländische Regierung per Postkarte auf, den Walfang aufzugeben. Handelsverbote für Robbenerzeugnisse erfolgreich Der Europäische Gerichtshof bestätigte die Rechtmäßigkeit des 2009 vom Europäischen Parlament verhängten Handelsverbots für Robbenerzeugnisse und wies damit eine Klage von Pelzhändlern ab. Taiwan verbot die Einfuhr von Robbenfleisch, Robbenöl und Robbenfellen aus den Erträgen der kommerziellen kanadischen Robbenjagd. Damit verlor Kanada seinen viertgrößten Absatzmarkt für Robbenöl. 20 Jahre IFAW-Bildungsprogramm „Animal Action“ Prominente Tierfreunde unterstützten die ereignisreichen Feierlichkeiten, und Kinder aus mehr als 20 Ländern beschäftigten sich in Schul-, Informationsund Kunstprojekten mit der Notlage der Elefanten. Australien schützt Lebensräume der Wale Australien verschärfte die Umwelt- und Verträglichkeitsprüfungen für reflexionsseismische Untersuchungen in Seegebieten, die bevorzugt von Walen genutzt werden. Die Regierung wies auch eines der weltgrößten Netzwerke von Seeschutzgebieten aus, die zusammen eine Fläche von über 2,3 Millionen Quadratkilometern besitzen. Haie und Mantas gewinnen auf Artenschutzkonferenz CITES Bedrohte Haiarten und Mantas sind nach dem Beschluss der Konferenz 2013 besser geschützt. Internationaler Tierschutz-Fonds
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Kampf gegen den Wildtierhandel



Die Ausbeutung von Wildtieren gehört zu den gefährlichsten und schädlichsten Auswüchsen des internationalen Verbrechens. Am stärksten gefährdet durch den illegalen Handel mit Wildtieren und Wildtierprodukten sind derzeit Elefanten, Nashörner und Tiger. Der IFAW ist fest dazu entschlossen, diesen Handel zu stoppen. Dafür arbeiten wir gemeinsam mit international operierenden Behörden und organisieren Schulungen für die Vollzugsmitarbeiter, die für die Durchsetzung geltenden Rechts sorgen. Mit Interpol für den Schutz von Elefanten und Nashörnern



Handel mit Wildtierprodukten in China Ein IFAW-Bericht veranlasste die chinesischen Behörden zu Razzien in Geschäften, die Elfenbein verkaufen. Allein durch unsere Überwachung der Wildtiermärkte in China war die Anzahl der Versteigerungen für Wildtierprodukte dieses Jahr stark rückläufig. Außerdem organisierte der IFAW eine Fortbildung für 30 Zollbeamte, in der fortschrittliche Techniken und Verfahren zur Aufdeckung und Verhinderung von Wildtierschmuggel vermittelt wurden.



13



Bei den Operationen WORTHY und WENDI sowie dem Projekt WEB arbeitete der IFAW eng mit Interpol zusammen, um Wildtierhändlern das Handwerk zu legen und Elfenbein, Nashorn-Horn, andere Tierprodukte und Waffen zu beschlagnahmen. Mit Interpols Abteilung für Umweltkriminalität unterzeichnete der IFAW vor kurzem ein Abkommen über den gemeinsamen Kampf gegen Verbrechen an Wildtieren.



Weitere Highlights Mehr Ranger für Schwerpunktregionen der Elefantenwilderei In Tansania, Kenia, Tschad und Kamerun bildete der IFAW Ranger für Einsätze gegen Elefantenwilderer aus. Der IFAW arbeitet mit dem US Department of State, dem „Horn of Africa Regional Environment Center Network“ und der äthiopischen Naturschutzbehörde zusammen, um ein Vollzugs-Netzwerk gegen den illegalen Wildtierhandel am Horn von Afrika aufzubauen. Training und Zugriffe in Indien Über 200 Park-Ranger wurden im zentralindischen Pench-Nationalpark geschult und ausgerüstet. Ein IFAW-WTI-Einsatzteam unterstützte die Forstbehörde im Bundesstaat Maharashtra bei der Sicherstellung von Tiger- und Leopardenfellen sowie 21 Leopardenkrallen und bei Festnahmen. Workshops im Libanon und in Kasachstan Im Libanon und in Kasachstan organisierte der IFAW zum Thema Wildtierhandel separate Workshops für Zollbeamte, Grenzschutz und Polizeikräfte auch aus den benachbarten Ländern.
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Finanzübersicht – IFAW Weltweit



Internationaler Tierschutz-Fonds



Funktionelle Verteilung der Ausgaben Die Spendenbereitschaft der IFAW-Förderer war auch im Geschäftsjahr 2013 groß und ermöglichte es uns, weiterhin Tiere auf der ganzen Welt zu retten und zu schützen. Während die Spendeneinnahmen stabil blieben, erprobt die Organisation neue Wege, Einkommen in den verschiedenen Märkten zur Finanzierung unserer weltweiten Projekte zu generieren. Durch eine Kombination aus langfristiger Planung und Bewertung und solidem Finanz-Management bemüht sich der IFAW, seinen Einfluss sowie die Bedeutung der Organisation dauerhaft zu steigern und effektiv einzusetzen.



Geschäftsjahr bis 30. Juni 2013



Internationaler Tierschutz-Fonds IFAW-Niederlassung



Land



2012



International Fund for Animal Welfare, Inc.



USA



Großbritannien



96.2%



3.8%



30,708



32,887



International Fund for Animal Welfare IFAW in Action



9,771 21,057 39,704



8,794 22,245 36,767



International Fund for Animal Welfare



Großbritannien



78.5%



21.5%



101,240



100,693



Kanada



90.5%



9.5%



Passiva Verbindlichkeiten und andere Passiva Wechselverbindlichkeiten



9,201 13,380



10,354 13,702



International Fund for Animal Welfare Inc./ Fonds international pour la protection des animaux inc.



Passiva gesamt



22,581



24,056



Stichting IFAW



Niederlande



73.9%



26.1%



Gewinnvortrag



78,659



76,637



101,240



100,693



IFAW Internationaler Tierschutz-Fonds gGmbH



Deutschland



83.9%



16.1%



Fonds International pour la Protection des Animaux



Frankreich



88.5%



11.5%



Australien



84.8%



15.2%



Südafrika



94.1%



5.9%



Kombinierter Abschluss (nicht testiert*) für die Geschäftsjahre bis 30. Juni 2013 und 2012 2013 Bilanz Aktiva Frei verfügbare Mittel Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige Vermögensgegenstände Sachanlagen Investitionen Aktiva gesamt



Passiva gesamt und Gewinnvortrag



$000



$000



Ergebnis der Aktivitäten Einnahmen Spenden von Förderern Nachlässe Sachspenden Investitionen und andere Einnahmen



62,334 13,533 16,141 5,071



64,454 15,854 19,898 691



Spenden und andere Zuwendungen gesamt



97,079



100,897



International Fund for Animal Welfare (Australia) Pty Limited



Ausgaben Programm- und Betriebskosten Ausgaben gesamt



94,222



94,232



International Fund for Animal Welfare NPC



2,857



6,665



Überschuss von Spenden und anderen Zuwendungen über Ausgaben



*Bilanzen werden in jedem IFAW-Büro nach den Ländergesetzen einzeln erstellt und werden einzeln geprüft. Der kombinierte Abschluss wird nach den in den USA geltenden Grundsätzen ordnungsgemäßer Rechnungslegung erstellt.



Spenden und andere Zuwendungen gesamt



Programme und Fundraising Programmunterstützung 91.7% 8.3%



64.3%



1. Juli 2012 - 30. Juni 2013



5.2% 16.6%
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•



Spenden von Förderern



• • •



Nachlässe Sachspenden Investitionen und andere Einnahmen



13.9%



Internationaler Tierschutz-Fonds
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Finanzübersicht – IFAW Deutschland Der IFAW arbeitet als globale Organisation unter der Leitung eines gemeinsamen Vorstands und eines Präsidenten. Durch Fundraising unterstützen wir die Finanzierung unserer Tierschutzarbeit in über 40 Ländern.



IFAW Internationaler Tierschutz-Fonds gGmbH Einnahmen/Ausgaben (nicht testiert*) 1. Juli - 30. Juni 2012 2013 Ergebnis der Aktivitäten €000 €000 Einnahmen Spenden von Förderern 8,761 8,702



In der vorliegenden Finanzübersicht sind die im Geschäftsjahr 2013 in Deutschland eingenommenen Spenden und Zuwendungen und deren Verwendung für Tierschutzprojekte in Deutschland und anderen Teilen der Welt ausgewiesen.



Nachlässe



299



1,279



Sachspenden



716



238



Investitionen und andere Einnahmen



293



43



10,069



10,262



Programme



7,352



6,373



Fundraising



1,645



1,313



Administration



1,202



1,074



10,199



8,760



(130)



1,502



Spenden und andere Zuwendungen gesamt Ausgaben



Ausgaben gesamt Überschuss von Spenden und anderen Zuwendungen über Ausgaben



Unsere Förderer „Vor vielen Jahren hatte ich in der Zeitung von einem Projekt des IFAW gelesen und war auf Anhieb begeistert. Der IFAW hält mich gut über seine Tierschutzarbeit auf dem Laufenden.“ Edith Wittig, Deutschland „Was mir am IFAW gefällt, ist, dass er gewaltfrei arbeitet, Informationsarbeit leistet und langfristig effektive Lösungen für Tierschutzprobleme entwickelt. Deshalb nehme ich den IFAW in mein Testament auf.“ Ankh Hemminga, Niederlande „Der IFAW schützt Wildtiere und macht auf die Gefahren durch Jagd oder Wilderei aufmerksam. Wenn uns die Zukunft unseres Planeten etwas bedeutet, müssen wir für effektiven Wildtierschutz sorgen. Ich danke dem IFAW für die hervorragende Arbeit und bin stolz darauf, ein IFAW-Förderer zu sein.“ Sabine Diederichs, Großbritannien Wir danken unseren Förderern in allen Teilen der Welt, deren Zahl auf über eine Million Menschen angewachsen ist. Sie geben uns die Möglichkeit, Tieren schnell, flexibel und effektiv zu helfen. Spenden erreichen uns auf vielen verschiedenen Wegen: Per Scheck oder online, als Vermächtnis oder Sachspende, als fester monatlicher Betrag oder als Mitarbeiterspende. Weitere Informationen über Möglichkeiten, an den IFAW zu spenden, erhalten Sie bei unserer Fördererbetreuung unter (040) 866 500 0 oder besuchen Sie www.ifaw.org und klicken auf „Jetzt spenden“. 17



Dr. Ralf (Perry) Sonntag Länderdirektor Deutschland



Kampagnen und Erfolge in Deutschland Neue Tierarztpraxis für Tiertafel Hamburg Seit 2008 unterstützt der IFAW die Tiertafel Deutschland, eine gemeinnützige Einrichtung, die finanziell in Not geratenen Menschen hilft, denen das Geld für die Versorgung ihrer Haustiere fehlt. In der Berliner Ausgabestelle der Tiertafel eröffnete der IFAW bereits vor einigen Jahren eine Tierarztpraxis. Seit diesem Jahr steht eine solche Einrichtung mit der finanziellen Unterstützung des IFAW auch in Hamburg zur Verfügung. Bundestag geschlossen hinter EU-Handelsverbot für Robbenerzeugnisse Im Zusammenhang mit der von Kanada und Norwegen bei der Welthandelsorganisation WTO eingereichten Klage gegen das EU-weite Handelsverbot für Robbenerzeugnisse stimmte der Bundestag einstimmig für die Beibehaltung der bestehenden Verbotsregelung. Deutschland stellt sich damit geschlossen gegen jede Aufweichung des Verbots und wird den Fortgang des Verfahrens bei der WTO aufmerksam verfolgen. Die Klage wird zurzeit noch verhandelt. Mit einer Entscheidung ist in diesem Jahr zu rechnen. Der IFAW hat sich in vielen EU-Mitgliedsländern nachdrücklich für dieses Handelsverbot eingesetzt. IFAW startet neues „Animal Action“Programm über Wölfe Das auf der größten Bildungsmesse Deutschlands in Köln vorgestellte neue Schulprogramm erreichte 68.000 Lehrkräfte und über drei Millionen Schüler, die über ihren Bildungsserver Zugriff auf IFAW-Material erhielten. Auf eine Initiative des Brüsseler IFAW-Büros wurde unser Bildungsprogramm „Animal Action“ im gesamteuropäischen Bildungsportal „European Schoolnet“ vorgestellt. Das Netzwerk wurde von der Europäischen Kommission eingerichtet und umfasst neben 30 europäischen Bildungsministerien auch 7.000 deutsche Schulen. Internationaler Tierschutz-Fonds
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IFAW Internationaler Tierschutz-Fonds gGmbH Max-Brauer-Allee 62 – 64 22765 Hamburg Tel: +49 (40) 866 5000 Fax: +49 (40) 866 500 22 [email protected]



Büros in: Australien | Belgien | China | Deutschland | Frankreich | Großbritannien | Indien Japan | Kanada | Kenia | Niederlande | Russland | Südafrika | USA | Vereinigte Arabische Emirate
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jahresbericht 

weltweit unterstÃ¼tzt. Uns verbindet die Ãœberzeugung, dass wir gemeinsam eine Welt erschaffen kÃ¶nnen, in der Tiere respektiert und geschÃ¼tzt werden.
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Nancy Barr. Programmdirektorin Animal ... Veranstaltung des US Fish und Wildlife Service am 14. ...... Fonds international pour la protection des animaux inc.
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OzeanografiebehÃ¶rde der Vereinigten Staaten (NOAA) eine neue â€žOcean Noise Strategyâ€œ mit einer Roadmap. ZustÃ¤ndige. BehÃ¶rden sollen MaÃŸnahmen umsetzen, um durch wachsende. LÃ¤rmbelastung gefÃ¤hrdete Meeresfauna und -flora besser zu schÃ¼tzen. 
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Greater Milwaukee Foundation's. Arthur T. Anderson Family Fund .... Ms. Cynthia C. Anderson. Mrs. I. Andrew ..... Carl and Joan Gladysz. Mrs. V. Glass. Shulamit ...
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jahresbericht - Versicherungsombudsmann 

Der Ombudsmann ist der Ansicht, dass an die Beratung eines Vermittlers ...... auf die Definition des Luftfahrzeuges in § 1 Absatz 2 des Luftverkehrsgesetzes.
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Jahresbericht 2014 

acts as the institutional cooperating partner. ... But Difu is also a recognised partner to cooperative partners ..... Reimann, Daniela Michalski,. Ricarda PÃ¤tzold,.
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40.3. Volksrepublik China, Hongkong. 11. 37. 24. + 54.2. Israel. 48. 398. 756 ..... Seite 7. (Kurbetriebe des Marktes Oberstdorf). Berichtszeitraum 01.01.2003 bis ... Hamburg. 3468. 1.2. 36087. 1.6 10.0. Hessen. 32786 11.1. 234133 10.6 7.0.
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Neuorientierung?Â« ging es um die Frage, ...... lich darauf bewerben und ein entsprechendes. Angebot .... Insgesamt 117 Bewerbungen gingen beim SK:KK ein, ...
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hoher Security und Load Balancing). Teststellung, Pilot und ...... Electronic Exchange of Social Security Information) auf EU-Ebene ..... loquiums; Mainz, MÃ¤rz.
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Australien,Neuseeland,Ozeanien. 90. 476. 609. - 21.8. Ohne Angabe Wohnsitz. 474. 2091. 34632. - 94.0. Gesamtsumme. 315474. 2389476. 2432802 ...
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jahresbericht - Versicherungsombudsmann 

Streitigkeiten kÃ¶nnen sie dort schnell, unbÃ¼rokratisch und kostenlos klÃ¤ren las- sen und sich so ...... Der Ombudsmann ist der Ansicht, dass an die Beratung eines Vermittlers dann besonders ... schaft auf den Arbeitnehmer Ã¼bergehen. Deshalb ...
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JAHRESBERICHT 2016 

In Jugendzentren besuchen Kinder und Jugendliche nach der Schule .... Insgesamt kann durch Patenschaften pro Jahr Ã¼ber 15'000 Kindern und Jugendlichen.
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Jahresbericht - Freethem 

Vereinsregister. Amtsgericht Kassel. Nummer VR 5282. Bankkonto. Ethikbank. IBAN: DE37830944950003343316. BIC: GENODEF1ETK. Vorstand von Freethem. Deutschland e. V. Folgende Personen waren fÃ¼r das Jahr 2016 ehrenamtlich im Vorstand tÃ¤tig: Carina Ang
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Neuorientierung bzw. Neubeschaffung im Bereich der Telekommunikation fÃ¼r die Hauptstelle, die. Landesstellen und die Eigenen Einrichtungen der PVA.
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land, Ã–sterreich, RumÃ¤nien, Saudi-Arabien, der Schweiz, Ungarn und den Vereinigten Arabischen Emiraten. Die ...... digital maturity assessment model of the aviation industry. Schwerpunkt: ... AuÃŸerdem plane ich, einen Family Business Club.
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Philipp Thiele, Haas School of Business at the University .... Die EBS Executive Education hat fÃ¼r Daimler Financial Services in ... auf die Ãœbernahme kÃ¼nftiger Senior Management und CFO Positionen vor. ... vertiefenden Einblick in die Themenfelde
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Jahresbericht - Freethem 

goes basteln. Im MÃ¤rz trafen sich Studierende in Kassel, um. ArmbÃ¤nder mit der Aufschrift â€žpricelessâ€œ zu bas- teln. Diese werden von Freethem auf verschiedenen. Events verkauft. WÃ¤hrend des Bastelns wurde die Zeit genutzt, um Ã¼ber Menschenhan
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Kurzfassung Jahresbericht 2014-2015 

-wir fÃ¶rderten eine Einstiegshilfe fÃ¼rs Auto fÃ¼r ein kÃ¶rperbehindertes Kind ... -Hilfe fÃ¼r zwei MÃ¤dchen, die fÃ¼r Ihren durch Schlaganfall erkrankten Vater ...
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Jahresbericht 2010 - Stadt Regensburg 

13.04.2011 - Tel. 0049 (0) 941/507-4614, Fax 0049 (0) 941/507-4619 ...... 93049 Regensburg, Tel. 0049 (0) ...... Der Newsletter ist natÃ¼rlich kostenlos.
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Jahresbericht 2010 - borderline europe 

in Tunesien Ende 2010 kamen ab Dezember des letzten Jahres vermehrt FlÃ¼chtlinge in. Sizilien an. So hat sich die Arbeit auch konkret an die Orte verlagert, ...










 


[image: alt]





Jahresbericht 2013 - Forschungszentrum Jülich 

Zuletzt fügten sie sämtliche Schnittbilder zum virtuellen Hirnmodell BigBrain zusammen (rechter Bildschirm). ...... Uni Stuttgart 1 ..... Das Indien-Büro des Forschungszentrums fokussierte 2013 seine Aktivitäten auf die Bereiche Energie.
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Jahresbericht 2018 - SODK 

Vor allem aber hat die SODK ein neues Thema auf ihre politische Agen da genommen: die AngehÃ¶rigenbetreuung. Die demografische wie ge sellschaftliche ...
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Jahresbericht 2015 - QUIPS-Projekt 

QUIPS-Management . ..... Teilnahme an einem Anwender-, Benchmark- oder Changemanagement-Treffen,. Datenanalyse, gefolgt von einer darauf .... eingabe genannt. Durch Beratung zur Ressourcenoptimierung, Verbesserung der.
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was fÃ¼r mich ab â€“ Was Hofhund Zico alles aufgeschnappt hat .... Was Hofhund Zico im 2015 alles aufgeschnappt hat. Kommen ..... lische Kapriolen der Natur!
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